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Halle 16 November
Mepiſionsverband gewerblicher Genoſſenſchaften e

Halle Saale
Der 17 ordentliche Verbandstag dieſes Verbandes wurde
12 November im Reichshof abgehalten Herr Ver

e dsdirektor E Friedrich der die Verſammlung leitete be
elßte die erſchienenen Vertreter der Behörden und die
Mnſſigen Gäſte ſowie die erſchienenen Mitglieder der an
Heſchloſſenen Genoſſenſchaften Jn Vertretung des Herrn
Tberpräſidenten der Provinz Sachſen ſowie des Herrn Re

Ferungspräſidenten zu Magdeburg war Herr Regierungsrat
Schulz Hausmann erſchienen Als Vertreter des Haupt

Lrbandes deutſcher gewerblicher Genoſſenſchaften in Berlin
nahm Herr Verbandsdirektor KorthausBerlin an den Ver
gandlungen teil ferner Herr Syndikus Stier Weimar von
zer dortigen Handwerkskammer ſowie die Herren Schondorf
und Blume von der Handwerkskammer Halle Die Be
teiligung ſeitens der Genoſſenſchaften war trotz des Krieges
welcher eine große Anzahl von Mitgliedern zur Fahne ge
rufen hat eine verhältnismäßig hohe Vertreten waren
z5 Genoſſenſchaften

Vor Eintritt in die Verhandlungen gedachte der Vor
ſitzende in kernigen Worten der Ereigniſſe ſeit Ende Juli
des Kriegsausbruches und der Urſachen des gewaltigen
Völkerringens deſſen Ausgang für unſer Vaterland welches
gottlob trotz aller ſonſtigen Parteiungen jetzt völlig einig iſt
nur ein ehrenvoller glückverheißender Friede ſein könne und
vrachte ein mit großer Begeiſterung aufgenommenes Hoch auf
Kaiſer Heer und Vaterland aus

Aus dem Geſchäftsberichte war zu entnehmen daß in
dem letzten Geſchäftsjahre 1 April 1913 bis 31 März 1914
dem Verbande 42 Genoſſenſchaften angehörten und daß die
Endergebniſſe der Statiſtik für das Jahr 1913 folgende
Zahlen aufweiſen Die Genoſſenſchaftsmitglieder bezifferten
ſich am 1 April 1914 auf 2990 die Geſamthaftſumme auf
741 700 Mk das Geſchäftsguthaben der Verbandskaſſe be

trug 86 917,15 Mk das Geſchäftsguthaben der Kreditgenoſſen
ſchaften 493 747,10 Mk das Geſchäftsguthaben der Rohſtoff
und anderen Genoſſenſchaften 11 229,89 Mk Die Rücklagen
der Verbandskaſſe beliefen ſich auf 18 592,47 Mk die der
Kreditgenoſſenſchaften auf 84 830,58 Mk der anderen Ge
noſſenſchaften auf 79 065,67 Mk Unter Berückſichtigung ein
zelner Abgänge haben ſämtliche Ziffern eine beträchtliche Er
höhung erfahren woraus zu erkennen iſt daß die Verbands
genoſſenſchaften in günſtiger Weiterentwickelung begriffen
ſind Jnzwiſchen ſeit 1 April d J hat ſich die Zahl
der angeſchloſſenen Genoſſenſchaften um weitere 6 vermehrt
ſo daß zurzeit 48 dem Verbande angeſchloſſen ſind Die Bil
dung neuer Genoſſenſchaften wird durch den Krieg nicht auf
gehalten und ſeitens des Vorſtandes beſonders gefördert

Zur Erleichterung der Kreditnot

im gewerblichen Mittelſtande hat der Reviſionsverband in
Gemeinſchaft mit der ihm angeſchloſſenen Verbandsbank ge
werblicher Genoſſenſchaften mitgewirkt bei Beſprechungen zur
Beſeitigung der örtlichen und provinziellen Schwierigkeiten
und dem Herrn Oberpräſidenten den Herren Regierungs
präſidenten und den Handwerkskammern Grundſätze unter

r et worüber die Verhandlungen noch nicht abgeſchloſſen
ind

Herr Direktor Thier äußerte ſich über die Darlehnskaſſen
der Reichsbank Kriegskreditbanken die Kriegskredithilfe für
den gewerblichen Mittelſtand die Stellung der Preußiſchen
CentralGenoſſenſchafts Kaſſe hierzu und die Stellungnahme
des Reviſionsverbandes

Herr Regierungsrat Schulz Hausmann erklärte zu den
Eingaben daß er zu ſeiner Freude ſoeben die Nachricht er
halten habe daß die Vorſchläge die der Herr Oberpräſident
dem Herrn Miniſter gemacht habe im weſentlichen genehmigt
ſeien und daher die bezüglichen Arbeiten alsbald würden
beginnen können Näheres hierüber würde bald bekannt ge
geben werden

Nachdem Herr Syndikus Stier Weimar Bemerkenswertes
betr das Genoſſenſchaftsweſen im Bereiche der Handwerks
lammer Weimar vorgetragen hatte nimmt Herr Verbands
direktor Korthaus Berlin zum Thema

Der Krieg und die Genoſſenſchaften
das Wort Von den Handwerkergenoſſenſchaften haben vor
nehmlich die Produktivgenoſſenſchaften der Schneider Korb
macher und Sattler große Aufträge zur Lieferung von Kriegs
bedarf erhalten und ſich im allgemeinen bei Uebernahme der
Arbeiten auch bewährt Die Beteiligung des Handwerkers
an den Aufträgen der Heeresverwaltung hätte eine weit be
deutendere ſein können wenn das Handwerk ſchon früher
beſſer genoſſenſchaftlich organiſiert worden ſei Vieles ſei
auch auf dieſem Gebiete noch zu leiſten Der Redner gab
den Vertretern des Handwerkes die Mahnung mit auf den
geg eifrig an dem genoſſenſchaftlichen Zuſammenſchluß der
ewerbetreibenden zu arbeiten da beim Fehlen von geeig

neten Handwerkervereinigungen große Aufträge im Werte
i Millionen den privaten Großunternehmern zufallen Er
illigt nicht die Verſuche einzelner Gewerbegruppen die
riegslage auszunutzen und ſpricht ſich andererſeits auch
ren die in einzelnen Gewerben unberechtigt gemachten Vor

u der Preisverteuerung aus Jm ganzen ſei feſtzuſtellen
ar ſowohl die Verbandskaſſen und Kreditgenoſſenſchaften
v auch die Rohſtoff und anderen Genoſſenſchaften den Aus
n Des Krieges gut überſtanden haben und es ſei auch
noſenegten daß nach einem ehrenvollen Frieden die Ge
uenſchaften ebenſo und beſſer daſtehen würden als vor dem
R eee Unter dem Beifall der Verſammlung ſchloß der
e t mit einem warmen Appell an die Pflichttreue der
z nehenſchaftsleiter ſeine trefflichen Ausführungen

des Lerr Syndikus Stier Weimar ergänzte die Ausführungen
iefe Herrn Direktors Korthaus betreffend die Handwerker
onder en in wirkſamer Weiſe Er betonte dabei insbe

Krieg daß verſchiedene Jnnungen die Ausführung von
Frieg eferungen hätten übernehmen können wenn ſchon in
nd enszeiten Militärlieferungen gegeben worden wären

wenn die Hauptverdingungsſtelle des Deutſchen Hand
Na nd Gewerbekammertages zu Hannover entſprechende

e von der Heeresverwaltung erhalten hätte
berich n gab Herr Geſchäftsführer Thier den General
da r über die abgehaltenen Reviſionen Trotzdem die Ver
geſehlig ung unaufhörlich bemüht iſt Verſtößen gegen die

Richen Vorſchriften vorzubeugen wurden durch die be

wirkten Reviſionen doch immer wieder bereits gerügte Fehlerfeſtgeſtellt Pi Vorſchriften der 88 30 38 3 5 T
63 Gen Geſ wurden ganz beſonders vom Referenten der
genauen Beachtung der Genoſſenſchaftsvorſteher empfohlen
Auf verſchiedene kaufmänniſche und verwaltungstechniſche
Mängel in einzelnen Genoſſenſchaften wurde ebenfalls hin
gewieſen

Dem Verbandsvorſtande wurde für den Kaſſenbericht der
3773 Mk abſchließt Entin Einnahmen und Ausgaben mit

lajturg d ſchiedn Stelle des ausgeſchiedenen Herrn C Grecke wurde
Herr Rentner Richard Wollweber Leiter der Einkaufs
genoſſenſchaft der Friſeure hier neu in den Verbandsaus
ſchuß gewählt

Als Ort der nächſten Tagung des Verbandes wurde
Erfurt beſtimmt und mit Dankesworten an die Erſchienenen
und herzlichen Wünſchen für das deutſche Vaterland der zu
allgemeiner Befriedigung verlaufene Verbandstag geſchloſſen

Der Kriegsfreiwillige

Aus dem Leben
Mit ſiebzehn Jahren zogſt du ins Feld
Schlankwüchſiges Kind und im Herzen ein Held

Nicht hielt dich das Flehen der Mutter zu Haus
Der Sturm in der Seele trieb dich hinaus

Eine Spanne von Tagen vorüber rann
Der Knabe ward Jüngling der Jüngling Mann

Nun ſtandeſt du draußen um dich war der Tod
Doch brachte nur eins deiner Seele Not
Du ſchriebſt Vergib daß ichgfolgte dem Ruf
O liebſte Mutter und Leid dir ſchuf

Die Mutter gab Gruß und Segen zurück
Und legte in Gottes Hand dein Geſchick

Daß klar deine Seele werde und licht
Doch der Segen der Mutter er fand dich nicht

Und wieder wie oft auch die Hoffnung trog
Sehnſüchtig dein Flehen zur Heimat flog

Was ſchreibſt du nicht Mutter Ein Wort von dir
Das Wort der Vergebung ſende mir

Es irrte zurück ins feindliche Land
Das Wort der Mutter das nie dich fand

Nun liegſt du ſtumm auf der Ehre Feld
Ein Fetzen Papier deine Hand noch hält

Drauf ſteht Vergib mir ernſt und ſchlicht
Der Segen der Mutter er fand dich nicht

Kurt v Rohrſcheidt
Das Eiſerne Kreuz

Der Offiziers Stellvertreter Bernhard Harms Prokuriſt
im Hauſe Gentrup Petri und Sohn des Direktors Harms hier
iſt in Anerkennung des tapferen Vorgehens gegen den Feind erſt
im Weſten und dann im Hſten mit dem Eiſernen Kreuz geſchmückt

Dem Oberarzt und Bataillonsarzt eines Reſerve Jnfanterie
Regiments Dr Hans Ritter wurde das Eiſerne Kreuz ver
liehen weil er im heftigſten Feuer ohne Rückſicht auf ſeine Perſon
in aufopfernder Weiſe die Verwundeten verſorgt hat Dr Ritter

Sohn des verſtorbenen hieſigen Fabrikanten Wilhelm
itter

Dr W BGittel Offiziers Stellvertreter welcher vor
längerer Zeit das Eiſerne Kreuz erhielt iſt am 23 Oktober zum
Leutnant und Kompagnieführer ernannt worden

Die Beiſetzung der verſtorbenen Frau Staatsminiſter
Delbrück fand heute mittag 12 Uhr auf dem hieſigen Stadt
gottesacker ſtatt Bei der Trauerfeier in der Kapelle hielt
Herr Paſtor Grüneiſen die Gedächtnisrede Hinter dem
Sarge ſchritten Staatsminiſter Delbrück mit ſeinen beiden
Söhnen und ſeinem Bruder Landgerichtspräſident Delbrück
aus Prenzlau der Oberpräſident für die Provinz Branden
burg Vertreter des Berliner Magiſtrats Regierungspräſi
dent von Gersdorff Oberbürgermeiſter Dr Rive Aniverſi
tätskurator Dr Meyer und andere Vertreter ſtaatlicher Be
hörden Die Beiſetzung erfolgte in dem Erbbegräbnis der
Familie das außerhalb der Schwibbögen im weſtlichen Teil
des Stadtgottesackers belegen iſt

Die Umrechnungsverhältniſſe für Poſtanweiſungen nach
den Niederlanden ſind auf 100 Gulden 189 Mk und nach
den Vereinigten Staaten von Amerika auf 100 Dollar
468 Mk neu feſtgeſetzt worden

Die Briefbeſtellung in Brüſſel muß vorläufig durch deut
ſches Perſonal ausgeführt werden Sie wird ſehr erſchwert
dadurch daß auf zahlreichen Sendungen die nähere Adreſſe
nicht oder nur mangelhaft angegeben iſt Es liegt im Vor
teil der Abſender und Empfänger wenn bei allen Brief
ſendungen nach Brüſſel auch bei Sendungen an große Fir
men ſtets der St adtteil die Straße und die Haus
num mer angegeben werden

Der Bezirksausſchuß ſür die Kriegsſammlung der An
gehörigen der Reichs Poſt und Telegraphenperwaltung im
Ober Poſtdirektionsbezirk Halle Saale hat aus dem Ertrage
ſeiner Sammlung aus dem Monat November folgenden Ver
einen uſw Mittel überwieſen oder zum Ankauf von Liebes
gaben bewilligt Arbeitsausſchuß in Halle für die Vereins
lazarettzüge zur Jnſtandhaltung derſelben 1000 Mk zum
Ankauf von Liebesgaben für dieſe Züge 400 Mk Verein
gegen Armennot und Bettelei in Halle zur Unterſtützung
der durch den Krieg erwerbslos gewordenen Bürger und
Bürgerinnen 500 Mk Zu dem gleichen Zweck dem Aus
ſchuß der Kriegshilfsſtelle in Bad Köſen 150 Mk der Kriegs
notdeputation in Eilenburg 100 Mk dem Städtiſchen Wohl
fahrtsamt in Naumburg Saale 150 Mk dem Vaterländi
ſchen Frauenverein in Querfurt 100 Mk der Vereinigung
für Pflege der weiblichen Jugend in Schkeuditz 150 Mk dem
Kirchlichen Ausſchuß zur Linderung der Kriegsnot in Sanger
hauſen 100 Mk dem Magiſtrat in Weißenfels 150 Mk dem
Ausſchuß der Kriegsnotſpende in Zeitz 300 Mk dem Magi
ſtrat in Düben 100 Mk und dem Vaterländiſchen Frauen
verein in Cönnern 109 Mk Landſturm Erſatz Bataillone
Nr 3 5 und 7 zum Ankauf von Wollſachen 750 Mk Be

theater ſtürmiſchen Beifall

amtinnen des hieſigen Telegraphenamts zum Ankauf von
Wolle 75 Mk Liebesgaben für das Feldpoſt und Etappen
Telegraphenperſonal 80 Mk Unterſtützung der Ehefrauen
von 6 im Felde ſtehenden Kriegern 160 Mk Ferner wur
den im Monat Oktober noch verausgabt als Beihilfe für die

Zentralſtelle der Kriegshilfe der Poſt und Telegraphen
beamtinnen in Berlin 700 Mk für Liebesgaben für das
Feldpoſt uſw Perſonal 80 Mk und für den Lazarettzug
X 1 300 Mk Die Geſamtſumme der Bewilligungen aus der
Sammlung des Ober Poſtdirektionsbezirks Halle beträgt

r 10 915 Mk Die Sammlung wird allmongtlich fort
geſetzt

Stadttheater Heute abend 8 Uhr wird zum letztenmal
die Meiſteraufführung von Mozarts Entführung aus dem
Serail wiederholt werden Morgen abend s Uhr gelangt

Jmmer feſte drufſ zur Darſtellung und Mittwoch den
18 November am Buß und Bettag findet bekanntlich ein
Sinfoniekonzert mit Walter Soo mer als Gaſt im Stadt
theater ſtatt Die verehrlichen Abonnenten ſeien nochmals
darauf hingewieſen daß die Beträge für die 2 Abonnements
karte des erſten Spielabſchnittes beim Bankhaus Reinhold
Steckner entgegengenommen werden

Jmmer feſte druff fand am Sonntag abend im Stadt
Wir kommen auf das Stück noch

ausführlich zurück
Walter Fahrenbach gaſtiert im Stadttheater Der be

liebte Bonvivant unſeres Stadttheaters iſt bekanntlich bei
der Mobilmachung eingezogen worden und erlitt in Frank
reich im Schützengraben eine Verwundung die glücklicher
weiſe inzwiſchen geheilt worden iſt ſo daß er ſich in kurzer
Zeit von neuem zur Front begeben kann Die kurze Muſe
die er dadurch erhalten hat wird er benutzen um als Be
weis ſeiner Anhänglichkeit an die Stätte ſeiner alten Wirk
ſamkeit dem Stadttheater ein Gaſtſpiel abzuſtatten und
zwar in Otto Ernſts erfolgreichem Luſtſpiel Flachsmann
als Erzieher als Flemming Die Aufführung findet am
Freitag den 20 November abends 8 Uhr ſtatt und die
Halliſchen Theaterbeſucher werden ſich ſicher die Gelegenhett
nicht entgehen laſſen wollen den liebenswürdigen Dar
ſteller noch einmal vor ſeinem erneuten Einrücken ins Feld
auftreten zu ſehen

Walter Soomers Gaſtſpiel am Buß und Bettag tm
Stadttheater Bekanntlich iſt unſer Soomer der ſeine Lauf

bahn bis zur jetzigen großen Meiſterſchaft in Halle begann
wie ſo viele andere Bühnenkünſtler zum Heere eingezogen
worden Er hat jedoch von der vorgeſetzten Behörde die Er
laubnis zum Singen erhalten darf aber auch auf dem Kon
zertpodium die Uniform nicht mit dem Frack vertauſchen ſo
daß er am Mittwoch ſeine Valladen im bunten Rock des
Kaiſers zum Vortrag bringen wird Den Ertrag aller ſeiner
Konzerte hat Kammerſänger Soomer für die Hinterbliebenen
Gefallener beſtimmt und bisher bereits 7000 Mk abführen
können Auch den Ertrag ſeines Konzertes hier in Halle
hat er zu dieſem edlen Zwecke beſtimmt Der Umſtand
übrigens daß die gewöhnlichen 6 Symphoniekonzerte des
Stadttheater Orcheſters in dieſem Jahre ausgefallen ſind
dürfte die Muſikliebhaber veranlaſſen dem Symphoniekonzert
an ſich ihre größte Anteilnahme entgegenzubringen Es wird
Beethovens Eroica und die Fidelio Ouvertüre unter Her
mann Hans Wetzlers Leitung der auch Soomer am Klavier
begleiten wird zur Aufführung gelangen Soomer ſelbſt
wird Frau Mette und Drei Wanderer von Plüddemann
Viſion Kampfes Ende und Jm Sturm von Fritz Kauff

mann Der ſeltene Beter Der gefangene Admirak von
Loewe zum Vortrag bringen

Walhallatheater Gaſtſpiel Joſef Meths Bauerntheater Der
Erfolg der wackeren Bayern bleibt ein gleich großer wie geſtern
wieder die beiden vollen Häuſer bewieſen Heute wird die zug
kräftige Bauernkomödie Der Amerikaſeppl von Benno
Rauchenegger gegeben Dienstag wird zum erſten Male aufge
führt Die Thurnbacherin Schauſpiel in 5 Akten von R Grein
Verwundete Krieger haben freien Eintritt Die neuen Kinoauf
nahmen von den Kriegsſchauplätzen erregen größtes Jntereſſe

Dem Nationalen Frauendienſt ſind wieder Erträge aus einigen
muſikaliſchen Veranſtaltungen überwieſen worden vom Kothe
Abend 70 Mk von dem Konzert des Vereins der Muſiklehrerinnen
200 Mk und von einem Konzert der Männergeſangs Vereinigung
unter Leitung des Herrn Direktor Heydrich 75 Mk Der Natio
nale Frauendienſt ſagt Dank für dieſe Gaben mit denen wieder
mancher Not abgeholfen werden kann

Zum Bußtag und Totenfeſt Tauſende werden an den
beiden Feſttagen die Friedhöfe und die Gräber ihrer Lieben
beſuchen dabei inſonderheit der Helden gedenkend die als
Opfer des Krieges gefallen ſind Der Bibel und
Schriften verein unter Leitung von Prof D Lang
wird von vielen freiwilligen Helfecn unterſtützt Predigten
und Troſtſchriften an den Eingängen der Friedhöfe völlig
unentgeltlich verteilen laſſen Es ſind etwa 100 005
Schriften dazu bereitgeſtellt u a Predigten von Profeſſor
D Witte Paſtor Wagner Paſtor Niewerth auch ein Traktat
beſtehend aus Worten Schleiermachers in der Kriegszeitz
1806 13 Alle zu verteilenden Schriften ſind mit beſonderer
Rückſicht auf den gegenwärtigen Krieg verfaßt

Die Feſtpredigt die ſeinerzeit Herr Paſtor Knoblauch
bei jener eindrucksvollen patriotiſchen Kundgebung an der
Pauluskirche hielt iſt im Druck erſchienen und für den Preis
von 10 Pfg in Otto Hendels Sortimenten Markt zu haben
Der Ertrag kommt wohltätigen Zwecken zugute

Religiöſer Vortrag Der Weltkrieg ein Freiheitskrieg
lautet das Thema über das Herr Dr Arnold am Bußtag abend
8 Uhr in den Gemeinſchaftsſälen Alte Promenade 8 einen öffent
lichen Vortrag halten wird

Das Kaiſer Panorama Gr Alrichſtr 4/5 1 ſtellt ab Sonn
tag aus Konſtantinopel und das türkiſche Heer Jetzt wo der
Sultan den heiligen Krieg verkündet hat und ſich die Augen der
ganzen Welt auf den Orient richten dürfte dieſe Reiſe von großem
Intereſſe ſein Nächſte Wocher Die engliſche Flotte
Neue Aufnahmen

Zur Ablöſchung eines Kellerbrandes wurde die Feuerwehr
nach einem Grundſtücke am Harz gerufen Die Gefahr war in
kurzer Zeit beſeitigt

Unfall Ein Laſtfuhrwerk das zu nahe an den Rand einer
in der Brachwitzer Straße belegenen Kiesgrube gefahren war
ſtürzte etwa 8 Meter tief ab Während die Pferde keinen Schaden
erlitten kam der Geſchirrführer unter den abgeſtürzten Wagen zu
liegen und trug außer Verletzungen im Geſicht anſcheinend auch
einen linksſeitigen Unterſchenkelbruch davon Der Verleszte wurde
nach ſeiner Wohnung gebracht

Vereine und Verſammlungen
Jmn 1 Kommunalen Bezirksverein der ſeine Jahres

verſammlung im St Nikolaus abhielt berichtete der Vor
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d Herr eiſter Fghro ſowie de gerre ter e Geſchäfteſaht Der Hett
ein zählt jeht 237 Mitglieder Die Saininlüng des Vereins
zur Linderung der Kriegsnöte pat einen Betrag van 420 Mk
ergeben Es wurde mitgeteilt de die Baudeputation diePſreſerung dere iegelſtraße und der Kuh
gaſſe in Ausſicht n habe z beſchäftigte

iſich die Verſammlung den gegenwärtigen Teuerungsvercinet Man in ſich iür 8 ö 5 prei a r Kar
offeln aus in eiſter Eingabe ſoll dieſer Wunſch denſtädtiſchen Körper hat unterbreitet werden Ein Mit

glied wünſchte daß in dieſer Eingghe gute der Tatſache ge
dacht werden ſollte einzelne Bäcker ſeit einigen Tagen
die Brötchen viel kleiner rn e das in ihren
Einkaufspreiſen begründet liege Eine längere Ausſprache
vergnlaßte die Petroleumfrage Die Verſammlung
verurteilte es aufs ſchärfſte daß eiſizelne Händler obwohl
die Hetrelzumgre ändler die Preiſe nicht erhöht haben
im Detgilverkäuf außerordentliche Preisſteigerungen vor
nehmen Es würden Preiſe bis zu 40 Pfg pro Liter ver
langt das ſei eine arge Bewucherung namentlich der ärmeren
Kreiſe die ja in erſter Linie noch Petroleum brennen Auch
das fand man nicht in der Ordnung daß die beſſeren Kunden
von den Händlern bei der Abgabe von Petroleum bevorzugtwerden Der Befſferſituierte habe zumeiſt Gas oder elektri

ſches Licht und könne ſich auch mal ohne Petroleum behelfen
Das trifft aber für den kleinen Mann nicht zu Der Spiri
tus ſei kein ausreichender Erſatz für Petroleum weil er zu
teuer ſei Uebrigens habe auch hier bereits eine Erhöhung
der Preiſe eingeſetzt ohne daß ar ein zwingender Grund
vorhanden wäre Der ärmeren Bevölkerung müſſe immer
wieder die Einführung von Gas angeraten werden leider
ſei aber das Automatengas erheblich teurer als der normale
Gaspreis Man will die ſtädtiſchen Körperſchaften in einer
Eingabe bitten der Beleuchtungsnot in die gegenwärtig die
ärmere Bevölkerung geraten ſei ihr Augenmerk zu ſchenken
Außerdem ſoll der Allgemeine Bürgerverein füt ſtädtiſche
Intereſſen veranlaßt werden das Thema zum Gegenſtand
einer öffentlichen Beſprechung zu mächen

Der Verein zur Ausrüſtung und Juſtandhaltung der Vereins
Lazarettzüge der Stadt Halle O 1 und V 1 hat am Diepgtag
den 17 Nöovemhber ghends 848 Uhr im Mozartſagl Weidendlan
eine Sitzung mit folgender Tagesordnung 1 Bericht über die
Lazarettzüge O 1 und 1 2 Hauptſammelſtelle für Liebes
gaben die mit den Zügen befördert werden ſollen 3 Wejhnachts
geſchenke für die Mannſchaften der Züge 4 Verſchiedenes

Der Vaterländiſche Arbeiterverein hielt am Sonnabend abend
im Evangeliſchen Vereinshaus ſeine Monatsverſammlung ab
Hinſichtlich der Kriegsfürſorge pr3 ſeit den letzten 3 Monaten
etwaà 1600 Mk aufgewendet außerdem ſind von den Frauen der
Mitglieder Strümpfe und Handmüffchen für die vor dem Feinde
tehenden Soldaten geſtrickt worden Herr Kaufmann Roesnerbat ſodann ſeinen Vortrag über Halle um die Mitte des vorigen

Jahrhunderts fort
Kaufmänniſcher Verein für weibliche Angeſtellte Jn den

Räumen des neuen Heims Gottesackerſtr 4 hielt der Verein am
Freitag abend ſeine erſte Mitgliederverſammlung in dieſem
Winter ab Der Zeit entſprechend hatten viele Mitglieder ihre
Strickzeuge mitgehracht und fleißig mit ihrer Arbeit für unſere
tapferen Krieger vbeſchäftigt hörten die zahlreich Erſchienenen den
ergreifenden Schilderüngen von Frau Profeſſor Kueßner über die
ſchweren Heimſüchungen die unſere armen Landsleute in Oſt
teußen erduldeten zu Da die Rednerin ſelbſt Oſtpreußin iſt
wußte ſie die Geſchehniſſe beſonders packend darzuſtellen und die
Gefahr hervorzuheben der ihre Heimatprovins in dieſem Kriege
ausgeſetzt iſt Der Vortrag hinterließ einen tiefen Eindruck

Der Verein hat verſucht durch die Einführung regel
mäßiger Strickabende das Seinßjige in ger ſchweren
geit zu leiſten Der erſte Teil der ferti gelten n Sachen iſt an
Unſere Z6er abgegangen der zweite geht jeht den Wünſchen
einiger Strickerinnen entſprechend die Angehörige bei dem Regi
ment haben an unſere 75er der dritte Teil wird dem Oſten zu
gedacht werden

S

J S
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Aus dem Leserkreis
Für die r irre unter drig Ueberſchri

on e er

77

er

nimmt die PRedar einerl antwortungſa t dar g d e3 21 Ab 3 Fig c
pollemn Umfange der Ejnſender perantwörtlich

An meine Mitſchweſtern
Bitte vergeſſen Sie nicht all den Iaroithriefen die ſelbſtge

ſtrickte Strümpfe Kniewärmer Handſchuhe Ohrenſchützer Bruſt
latz Kopfhüllen und dergl enthalten eine von Oelpapier geklebte
Tüte beizufügen Schreiben Sie bitte darauf Jhre eigene Adreſſe
und bitten Sie um Rüchſendung alter verbrauchter Wallſachen

Daheim gut gewgſchen und neu beſtrickt kännen die Sen
dungen bald wieder ins Feld geſchidt werden

Frau Juſtizrat Eh aus

Kirahliche Vereins
drehe der Gzmeipde getgufter Ebriſten genLudwig ererſtraße 399 Heute Monktag den 16 Nodember

abends 88 Uhr Verſammlung mehrere auswärtige Prediger

Bricefkaften
Jeder Anfrage iſt die Abonnementsquittung beizulegen
Auf mehrere Anfragen Auskunft über Vermißte erteilt das

Zentral Nachweiſe Bureau des Kgl Preuß Kriegsminiſteriums
Berlin NW 7 Dorotheenſtr 48 49

Hallifoher Witterungsbericht
16 November

Uhr morgens
15 November

ühr abends

Barometer Millimeter 741,2 737,4Thermometer Celſius d 9 4,9Rel Ferchtigkeiltl t 90Wind 9 I7 7 J 7 e 7 S 1 S1Waximum der Temperatur am 15 November 0
Minimum in der Nacht vom 15 Nopemb Um 16 Nopemb 23
Miederſchlöde an 16 Novemb r inröere 26 m

Handael Gewerbe und Verkehr
Conſolidjertes Braunkohlenwerk Marie bei Atzendorf Jn

der Aufſichtsratsſitzung iſt beſchloſſen worden der am 11 Dezember
ſtattfindenden Generalverſammlung die Verteilung einer Dividende
von 4 Proz wie im Vorjahre bei üblichen Abſchreibungen in
Vorſchlag zu bringen

Rud Ley Maſchinenfabrik G in Arnſtadt i Thür Jm
Jahre 1913/14 hatte die Den eiüen e en von
2 365 297 Mk i V 1931690 Der Reingewinn bezifferte ſich
nach Abzug der Abſchreibungen von 83 407 Mk 70 761 einſchließ
lich des Vortrages auf 162 453 Mk 126 701 Daraus wird eine
Dividende von 4 Proz 5 Proz verteilt 87 500 Mk wer
den als Kriegsabſchreibung auf ausländiſche Debitoren verwandt
und 6635 Mk 29 365 vorgetragen Dem Geſchäftsbericht iſt zu
entnehmen daß die Abteilung Automobilbau unter der Preis
tonkurrenz litt während die Abteilung Schuhmaſchinen eine ſehr
befriedigende Entwickelung nahm Die Ausſichten werden wie
folgt geſchildert Jm neuen Geſchäftsjahre iſt durch den Kriegs
ausbruch zunächſt auch bei uns eine Stoöckung eingetreten die in
des allmählich wieder einem beſſeren Geſchäftsgange Platz gemacht
hat Unter anderen ſind auch von der Heeresverwaltung eine
Anzahl Fahrzeuge angekauft worden n

PortlandCementfabrik Germania G zu Hannover Nacheinem Auszug aüs dein Geſchäſteberich agiot ſich bſchrej
bungen auf Anlagekonten von 543 042 i V 573 133 Mk ſowje
olchen guf Außenſtände von 12 816 62 763 Mk pro 1913/14 ein
Reingewinn von 709 566 408 634 Mk vieraus ſollen wieder
200 000 Mk zu weiteren Abſchreibungen und Rücklagen verwendet
und der Reſt von 497 556 196 634 Mk mit Rückſicht auf die
Kriegslage vorgetragen werden Eine Dividende wird demnach
wieder nicht ausgeſchüttet Die Bilanz verzeichnet die Beſtände

403 112 Mk geggrüter u 1 255 510
9

D du a haben Gläubiger darunter t
Mark Banten 2003 336 2518 r i fordern S
bedingte den Betrieb im neuen Rechnungsijghre zeitweilt s
zuſtellen Wie ſich danach das Ergebnis geſtalten werde laß ein

eurzelt ſicht abſehen S e e ſaEine engliſche Teerfarbenfabrik vnter Staatsbeteiliaus Lan don gemeldet wird ſoll infolge Mangels e d Wie
in England die Gründung einer großen Gekelweſt für die Koffer

hen von Jegrlerten beabſichtigt ſein Das Kapital ſog
weiſe von der Regierung norgeſtregt werden auch die Verz ſeit

ſoll durch J 2 i e n r garanteerden Dieſes unter Beihilfe der engliſchen Regierung ger erihrodntle t wie net die engliſche Ter an
et Krieg veranlaßten rteiben der deut ſtrie
Wenn allerdings die Engländer ſich einh de

gute dem durch

arbſtoffe leidet ert itdaß ſie in der Lage ſein werden in Handumdrehen eine leiſtu en
fähige Faröſtaffinduſtrie die auch nur den Bedarf des eige es
Landes zu deden in der Lage iſt hervorzuzaubern ſo dürfte len
tine arge Enttäuſchung e n keiner Induſtrie tommt en
er auſ langwierſge Verſuche Gebeilnverfahren uſw an wie

dert Tee und m der Bereitſtellung des Kaditg
üd der Erricheig von Fabrftänlagen die übrigens auch vie
ünate in Anſprüch nehmen dürfte iſt noch gar nichts 8

Was die Engländer vielkeicht ſchaffen können iſt eine Studien
al haft zur Erkündüng von Verfahren für die Herſtellu n
er Farbſtöffe und dieſe Studiengeſellſchaft wird noch volltomme

im Anfang ihrer Verſuche Keben wenn der Krieg zu Ende ſt
Wenn die Engländer in derartigen zweifelhaften Erverimenten
gutes Geld verpulvern wollen uns kann s recht ſein

Amerikanische W arenmäulste
meldun via Azoren Bmdoen

Wer Porſge 14 I j l Roggen ob neue I i8
Weizan p Hoe z 33 EriteMai 128 25 Schmalz p Voy 27 82
Mais loko m e 19 r i6Mehl Spring el New KorkChiengo Petroleum in Cases
Weizen p Dez 115 1148 do in Stard Witho
u p Mai z z r Balanelas p Dez 688 s Katftse loko c2 2 Mai 7 v SeptHatgr Pez T h Bez zv Mai h 7Sohleppscohitfahrt aut der Bwwe
Haten und Lagerbaüs Aktien Gesellschatt Akon a d Elbe

Ak en 13 Nov Heute traten die Katine 171 hier ein
sowie Bildampter Calbeſ

Wasserstände,

C e ar e uSaale un

Rrterg 14 Nov 15 NovNebra Oberpegel 2,14 2,16 2nterpegel l 146 6Weissentfels berbesz 240 r lhUnterpege 10 390Trotha o 3 7 1,70 t 1,86 7 16Alsleben Oberpegel 14 2,34 15 30 3Dnferpegel 1 10 zBernburg 0580 0,7 8Calbe Oberpegel 4 1 a 1Unterpegel ,36 45 2ISser
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Bekanntmachung
Berlin den 19 Oktober 1914Kriegsminiſterium

Nr 5505, 9 14 M A
Nach Ziffer 459 K S O haben alle zum Feldheer gehörigen

Militärverſonen ſowie alle Perſonen die e beim Feldheer in
irgend einem Dienſt oder Vertragsverhältniſſe hefinden Anſpruch
auf freie ärztliche Behandlung h Gewährunsvon Verband und Arzneimitteln Und von ſonſtigen HeilverfahrenDurch die Bereitſtellung von überaus leiden Lagerſtellen

in Reſerve Feſtungs und Vereinslazaretten Leichtkrankenabteilungen Geneſungsheimen und rivatpflegeſtätten iſt ſeitens
der Heeresverwaltung für die Erfüllung der oben genannten An
ſprüche in weiteſtgehendem Maße geſorgt dasu kommt daß eine
große Anzahl von Fachärzten von anerkannt wiſenſchaftlicher
Tüchtigkeit aus allen Gebieten für den Krankendienſt verpflichtet

Und zur Unterſtützung dex Aerzte in den Lazaretten uſw zur

erfügung ſteht deWenn trotzdem Heeresangehörige von dieſen Vorkehrungen
die den Verwundeten und Kranken die ſowohl Offizieren wie
Mannſchaſten die beſtmögliche Behandlung gewährleiſten nicht
Gebrauch machen ſondern ſich privatärztlich behandeln laſſen ſo
kann ein Anſpruch auf Erſtattung der dadurch entſtehenden Koſten
aus Staatsmitteln nicht anerkannt werden Als privatärztliche
Behandlung in vorſtehendem Sinne muß auch die Behandlung
durch ſolche Aerzte angeſehen werden die zur Dienſtleiſtung z
Reſervelazaretten uſw oder als ſärztliche Beiräte verpflichtet
ſind ſofern die Behandlung nicht in den ſtagatlicherſeits bereit

ſtellten Lazaretten uſw ſondern in der Wohnung des Kranken
von ger verlangt wird

Richt berührt wird von digzſen Beſtimmungen die Behandlung
der in Privatpflegeſtätten die von der freiwilligen Krankenpflege
bereitgeſtellt ſind untergebrachten Kranken und Verwundeten

Es wird ergebenſt erſucht vorſtehenden Erlaß zur allgemeinen
Kenntnis zu bringen

Jn Vertretung ges v Wandel

Vorſtehender Erlaß wird hiermit zur allgemeinen Kenntnis
gebracht

Halle den 12 Rovember 1914
Der Magjſtrat

Bekanntmachung
Sättliche bier henden Ausländer haben ſich zur Ver

meidung weiterer Maßnahmen auch wenn nur ein vorübexgehendar Aufenthalt beabſichtigt t innerhalb 12 Stunden bei der
i

Poligeiverwaltung Dreyhauptſtr 6 Zimmer 20 unter Vorlegung
ihrer Ausweispapierse zu melden

Mitteldeutsche PrivateBank v ar s
2 e

Die Jnhaber von Gaſthäuſern ſowie alle anderen Perlonen
die Ausländer aufnehmen auch wenn es nur beſuchsweiſe geſchjebt
ſind verpflichtet die Zugezogenen auf dieſe Anordnung hinzu
weiſen und für ihre Vefolgung zu ſorgen S
Durch dieſe Beſtimmung werden die Vorſchriften der Polizei
verordnung über das Meldeweſen vom 15 8 1893 19 8 1898
14 10 1899 nicht berührt

Halle den 10 November 1914
Die PolizeiVerwaltung

Bekauntmachnug
Jm Winter 1914/15 kann Schnee und Eis koſtenlos abge

laden werden auf
1 3 d brichtadladevlag an der Freiimfelderſtraße Kohl

ärtenz Kehrichtabladeplatz an der Barbaraſtraße

dem Platz an der Lutherſtraße zwiſchen Wörmlitzer Straße
und Röpziger Weg
dem Platz ſüdlich der Kunſtſtraße nach Nietlehen
dem Kehrichtabladeplatz am Krähenberge
dem Schuttabladeplatze ſtädt Sandgrube am Goldberge
dem Schuttabladeplatze am Seebener Wege ehemalige
Tongrube

8 dem Kehrichtabladeplatze an der Feldſtraße
Den Anweiſungen der auf den Plätzen von der Polizeiver

h

n

waltung oder dem Magiſtrat gufgeſtellten Aufſeher iſt unbedingt W
zu folgen

Halle den 6 Oktober 1914 Die Polizeiverwaltung
Bekanntmachung

Unter den Rindviehbeſtänden der Firmä Gebr Nagel im
Grundſtücke Trothaer Straße 29 hier iſt die

Maul und Klauenſeuche
ausgebrochen Das Seuchengehöft bildet einen beſonderen
a benitk gelten die Veſti rür den Sperrbezirk gelten die Beſtimmungen der piehſeuchenpolizeilichen älnerbnung des Herrn en
Merſeburg vom 5 Mai 1914 veröffentlicht im Amtsblatt 8
der Königl Vegierung in Merſeburg und in Pr u der Halli
ren eweinen Zeitung vor 5 Juni 1914 welche genau zu
eachten ſind

GvHalle den 14 November 1914
Die Polizeiverwaltung

ten r echelte
Jgm Hoch u Niederwildj langj

vertraut exfahr u Dreſſur und
Zucht von Jagdhd ſich Schütze u
Raubzeugpexrlilger ſ Stellg auch

praktischer Eintellune nC F RitterLeipzigerstrasse 90

e rermienngen V

benutzung Dorvtheen

Gefl Angeb bitte an

aststrasse
Fernsprecher Yr 1382 1383 1692

T en S Tiſchler und
Maſchinenarbeiter

für weiße Arbeit geſuchtC et Kitter eſſauerſtr
Städt Arbeltongchweis
Halle a Salzgrafenſtr 3
Uneuegeltliche Vermitolovg

von eit jodex Art f Apbeit
un Arbeitnehmerotön r31 Werktagon von

nud Uhram Syunagbond von 2 Uhr

Kam Küche in ſehr ruhiger Lage
in beſſerem 3 Familienhaus iſt pr

4 15 zu verm evtl m
4 pärt

a en
r ä r re r M Weibliche Jnger Hautechnit u J
t bez g e sienft D herigen echnikersſofort geſucht Selbſt ieb st e e Kontoristin

au Haasenstein Vogler nisabſchr unter B I 5516 an
Halle I Rudoif mosse Brüderſtr 4

für da ontor einss et nene Belag es t wird p ſofort eilt
nicht

anſſruch erbeten Unter S 6941 in Buchf bew m Zeug

Kouſtrukteunr und Zeichner
i egichinene und chemiſchetechniſchen Appärgtebau ferner ein

rfekter
f

Korreſpondent
und a ſowie einuchhalter

e ittmit praktiſchen techniſchen Erfahrungen zum ſofortigen Eintrittz henen an Kieitro chemiſche Judnitrie m b
An darſehene

Dauernde Wintev Arbeit
finden ſofort noch
S Schmiece Schlosser

Nobler Dreher
bei Gebr Jünicke G m b 9Mitglied des RKah Spar Ver J ausdilfew

A Ette Roßtzla am Harz Aeuſtere Delitzſcherſtraße 13

er
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